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Kraftanstrengung – nach 0:1 zur Pause 5:1-Sieg gege n Tabellenletzten  

 

Sonntag, den 17.10.2010, musste die TuS Reserve eines ihrer längsten Auswärtsfahrten antreten. 

Die Fahrt ging nach Schöningen zur 2. Herren Mannschaft des TVB. Gegen 13:00 Uhr pfiff 

Schiedsrichter Cosimo Sorci an. Obwohl unter der Woche eine Vielzahl an Spielern angeschlagen 

war und ihr Einsatz fraglich schien, konnte die U23 von Essenrode auf 15 Spieler und somit einen 

vollen Kader zurückgreifen. Wieder mit an Bord waren Matthias Böse, Gordon Bonnert und Danilo 

Greco. Darüber hinaus saß Captain Ulf Dunkel nach mehr als vier Monaten wieder auf der Bank. 

 

Im gewohnten 3-5-2 gehörten die ersten fünf Minuten dem TuS. Der Aufsteiger aus Essenrode 

übernahm sofort die Initiative und spielte sich schon zu Beginn ein paar Chancen heraus. In der 6. 

Minute dann der Schock - der erste Konter der Gastgeber, 1:0 für TVB Schöningen 2. Über die linke 

TuS-Seite kam der Ball bis zur Eckfahne. Dort hatten zwei Gegner leichtes Spiel gegen vier zu 

passiv agierende TuS-Spieler. Der Ball wurde in den Sechser geflankt, wo der fünfte TuS-Spieler 

unzureichend klärte. Der TVB-Stürmer konnte sich die Torecke aussuchen und netzte mit rechts zur 

Führung ein. 

 

Nun war die TuS-Reserve gefordert. Gegen den Tabellenletzten und mit einem Tor „hinten“ begann 

eine Abwehrschlacht. Damit umzugehen - sinnvollerweise mit Ruhe und Souveränität - fiel den 

Gästen schwerer als man bei Betrachtung des erfolgreichen Saisonstarts vermuten würde. Unruhe 

macht sich breit und auch ein Doppelwechsel in der 20. Minute brachte bis zur Pause nicht den 

erwünschten Erfolg. Zahlreiche Torchancen verfehlten das Ziel nur knapp. Entweder ein Fuß, die 

Torwarthände oder der Schiedsrichterpfiff vereitelten den Ausgleich. Sogar ein Tor durch Florian 

Discher wurde als nicht regelgerecht beurteilt. So soll der TuS-Stürmer nach einem Eckstoss von 

Daniel Baltruschat den Torwart festgehalten haben und nur so zum Torabschluss gekommen sein. 

 

Pausenfazit: Der TuS hat zwar mehr Spielanteil, liegt aber wegen einer einzigen Minute fataler 

Passivität und einer erschreckenden Verkettung individueller Fehler mit 1:0 zurück. Torchancen gab 

es einige, doch wurde durch Disziplinlosigkeit der Blick auf das Wesentliche, nämlich die durchaus 

berechtigte Chance auf einen Auswärtssieg, unnötig abgelenkt. 

 

Auch nach der Pause gab es nur eine Richtung. Der TuS belagerte auch in der 2. Halbzeit das TVB-

Tor, wobei die ersten Chancen in TVB-Keeper seinen Meister fanden. Doch in der 50. Minute war es 

endlich soweit. Ricardo Röder erzielte im 2. Versuch nach einer Flanke von Stefan Preine den 

verdienten Ausgleich – 1:1! Die Reserve war sichtlich erleichtert und ihr Spiel entkrampfte sich. 
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Die gewünschte Ruhe kehrte aber weiterhin nicht ein. Für Außenstehende unverständlich blieb die 

Stimmung gereizt. Auch über die 60. Minute hinaus, in der Ricardo Röder eine weitere Flanke von 

rechts zum Führungstreffer abschloss – 1:2! In der 74. Minute dann nach selben Schema der 

lupenreine Hattrick von Ricardo Röder nach Vorarbeit von Stefan Preine – 1:3! In den Gesichtern 

der TuS-Spieler konnte man eine gewisse Erleichterung erkennen und mit dem Rückenwind eines 

2-Tore-Vorsprungs spielte die U23 weiter offensiv nach vorn. Belohnt wurde das Team durch zwei 

weitere Treffer. Das 1:4 in der 81. Minute – Danilo Greco blockte einen Befreiungsschlag des 

Gegners gekonnt zu Florian Discher ab, der aus 13 Meter mit einem Rechtsschuss das Tor traf. Und 

das 1:5 in der 88. Minute – Markus Preine erzielte sein drittes Saisontor im dritten Einsatz nach 

einer erneuten Flanke von rechts. Flankengeber war auch diesmal Stefan Preine. Kurz danach pfiff 

Herr Sorci nach einer von ihm „gut“ geführten Partie das Spiel ab. 

 

 

Fazit: 

Ein auch in der Höhe verdienter Sieg der 2. Herren vom TuS Essenrode. Mit mehr Cleverness und 

Konzentration hätte man nicht so einen hohen Aufwand betreiben müssen und ein Sieg wäre 

einfacher gewesen. Ist man nicht über die gesamte Spielzeit zu 100% konzentriert, sondern geistig 

abwesend, wird es gegen individuell stärkere Gegner sehr schwer.  

 

 

Torfolge:  

 
6min – 1:0 TVB 2 / 50min – 1:1 Ricardo Röder (Stefan Preine) / 60min – 1:2 Ricardo Röder (Robin Beckert) / 74min – 1:3 

Ricardo Röder (Stefan Preine) / 81min – 1:4 Florian Discher (Danilo Greco) / 88min – 1:5 Markus Preine (Stefan Preine) 

 

 

Besondere Vorkommnisse: 

79min – Trainer Marco Homberger wird des Feldes verwiesen 

 

 

Gelbe Karten: 

44min – Marco Scheuermann (Foulspiel), 

90min – Ricardo Röder (Meckern) 
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Aufstellung: 

 

Gordon Bonnert – Marco Scheuermann – Matthias Böse (65., Markus Preine), Sascha-Jan 

Seehofer – Danilo Greco – Daniel Baltruschat (80., Matthias Böse), Stefan Preine, Philip Rietz (20., 

Ruben Grube), Timo Dosdall (20., Robin Beckert) – Ricardo Röder, Florian Discher. 

 

Mit sportlichem Gruß 

Marco Homberger 


